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Muster für den Privatgebrauch



[Vor- und Nachname Vermieter:in] 
[Straße, Hausnummer] 
[PLZ, Ort] 
[Telefon / E-Mail]
[Ort], [Datum]

[Vor- und Nachname Mieter:in] 
[Straße, Hausnummer, ggf. Wohnungsnummer] 
[PLZ, Ort]



Mieterhöhung gemäß § 558 BGB
Sehr geehrte/r Frau/Herr [Nachname],
hiermit bitte ich Sie um Zustimmung zur Erhöhung der monatlichen Nettokaltmiete für die oben genannte Wohnung gemäß § 558 BGB.
Aktuelle Miete: [X,XX] € monatlich (Nettokaltmiete) 
Neue Miete: [X,XX] € monatlich (Nettokaltmiete) 
Erhöhungsbetrag: [X,XX] € monatlich 
Wirksam ab: [Monat/Jahr – frühestens der übernächste Monat nach Zugang dieses Schreibens]

Begründung der Mieterhöhung
Die begehrte Miete entspricht der ortsüblichen Vergleichsmiete für vergleichbare Wohnungen in [Ort] und ist durch folgendes, Ihnen als Anlage beigefügtes Begründungsmittel belegt:
[Zutreffendes bitte ankreuzen und nicht Zutreffendes streichen.]

☐ Mietspiegel: Die ortsübliche Vergleichsmiete ergibt sich aus dem [qualifizierten / einfachen] Mietspiegel 
[Bezeichnung, z. B. „Mietspiegel der Stadt München 2026"], Feld [X], Wohnlage [einfach / mittel / gut]. Der dort ausgewiesene Wert beträgt [X,XX] € / m². Daraus ergibt sich bei einer Wohnfläche von [X] m² eine monatliche Vergleichsmiete von [X,XX] €.
☐ Vergleichswohnungen: Die ortsübliche Vergleichsmiete ergibt sich aus folgenden drei vergleichbaren Wohnungen in [Ort]:
1. [Straße, Hausnummer, Wohnungsnummer, Wohnfläche, Miete/m²]
2. [Straße, Hausnummer, Wohnungsnummer, Wohnfläche, Miete/m²]
3. [Straße, Hausnummer, Wohnungsnummer, Wohnfläche, Miete/m²]

☐ Sachverständigengutachten: Die ortsübliche Vergleichsmiete ist durch das beigefügte Gutachten des/der Sachverständigen [Name, ggf. Zertifizierung] vom [Datum] belegt.

Einhaltung der gesetzlichen Voraussetzungen
Ich weise darauf hin, dass alle gesetzlichen Voraussetzungen für die Mieterhöhung erfüllt sind:
· Die Miete ist seit mindestens 15 Monaten unverändert (§ 558 Abs. 1 BGB). Die letzte Mieterhöhung bzw. der Mietbeginn war am [Datum].
· Die neue Miete übersteigt die ortsübliche Vergleichsmiete nicht.
· Die Kappungsgrenze von [15 % / 20 %] innerhalb von drei Jahren wird eingehalten. Die Miete betrug am [Datum, drei Jahre zurück] [X,XX] € und darf daher maximal [X,XX] € betragen. Die geforderte Miete liegt mit [X,XX] € innerhalb dieser Grenze.


Zustimmungsfrist

Ich bitte Sie, der Mieterhöhung bis spätestens [Datum – Ende des übernächsten Monats nach Zugang dieses Schreibens] schriftlich zuzustimmen (§ 558b Abs. 1 BGB).
Stimmen Sie der Erhöhung nicht zu, bin ich berechtigt, innerhalb von weiteren drei Monaten auf Erteilung der Zustimmung zu klagen (§ 558b Abs. 2 BGB).
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen


[Unterschrift]
[Vor- und Nachname Vermieter:in]






Unterschrift [Mieter:in]							Ort, Datum
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